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              Juristische Fakultät 
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Erbschaftsteuerreform 2009 

- Problempunkte und Gestaltungsüberlegungen – 

28. November 2008 

 
Mit der Erbschaftsteuerreform 2009 geht ein mehr als zweijähriger Ge-
setzgebungsmarathon zu Ende. Voraussichtlich ab dem 01.01.2009 wer-
den die Vorgaben des Bundesverfassungsgerichtes hinsichtlich einer ver-
fassungskonformen Ausgestaltung des Erbschaft-/Schenkungsteuer-
gesetzes durch das Erbschaftsteuerreformgesetz umgesetzt. Das Erb-
schaftsteuerreformgesetz beinhaltet einen vollständigen Systemwechsel 
von der bisherigen Bedarfsbewertung bei Immobilienvermögen zum An-
satz mit den Verkehrswerten. Der Ansatz von Betriebsvermögen wird 
durch verkehrswertnahe Ertragswertverfahren ersetzt. An die Stelle des 
bisherigen Bewertungsabschlages bei Betriebsvermögen tritt ein sog. Ver-
schonungsabschlag, der mit Fortführungs- und Behaltefristen kombiniert 
wird. Das Reformvorhaben soll aus der Sicht von Rechtsprechung, Verwal-
tung und aus Beratersicht beleuchtet werden. Dabei wird insbesondere zu 
diskutieren sein, ob die vorgesehenen Regelungen tatsächlich den Vorga-
ben des Bundesverfassungsgerichts gerecht werden und inwieweit sie pra-
xistauglich sind.  

Programm 

 
14:30 Uhr RA/StB Prof. Dr. Lenhard Jesse, Flick Gocke Schaumburg 

Begrüßung und Einführung in das Thema 
 
14:45 Uhr  Dr. Roland Jüptner, Richter am Bundesfinanzhof 

Grundfragen der Erbschaftsteuerreform – Bewertung und 
Gleichheitssatz 

 

15:30 Uhr  Kaffeepause 
 
16:00 Uhr Ministerialdirigent Gert Müller-Gatermann, Bundesfi-

nanzministerium 
 Die erbschaft- und schenkungsteuerlichen Neuregelun-

gen und ihre Auswirkungen in der Praxis 
 
16:45 Uhr RA/StB Prof. Dr. Lenhard Jesse, Flick Gocke Schaumburg 
 Erbschaftsteuerreform – Steueroptimierte Gestaltungen 
 
17:30 Uhr Abschließende Diskussion 
 
18:15 Uhr Kleiner Imbiss, Getränke 



 

Unkostenbeitrag: 

Um die Unkosten des Vereins zu decken, muss erstmals ein Unkostenbei-
trag erhoben werden. Dieser beträgt für Mitglieder 15 Euro, für Nichtmit-
glieder 25 Euro. Studenten und Referendare können kostenlos teilnehmen. 
Bitte überweisen Sie den Beitrag bei Anmeldung auf das Konto: 
Potsdamer Steuerforum e.V. 
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
Kto.-Nr.: 3512012468 
BLZ:       16050000 
Verwendungszweck: Vortragsveranstaltung 28.11.08 Name(n) 

 
Veranstaltungsort:     

Universität Potsdam, Komplex III, Haus 1 
August-Bebel-Straße 89, 14482 Potsdam 
Hörsaal 2.14 (H 09) 
- kostenlose Parkplätze vorhanden 
- S-Bahn Linie 7, Haltestelle Griebnitzsee 

 

Weitere Informationen und Kontakt:  
Potsdamer Steuerforum e.V. c/o 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Musil 
Universität Potsdam, Juristische Fakultät 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht,  
insbesondere Verwaltungs- und Steuerrecht 
August-Bebel-Straße 89, 14482 Potsdam 
Tel.: 0331/9773233 
Fax: 0331/9773700 
mail: musil@uni-potsdam.de 
_______________________________________________________________________ 

Anmeldung: 

 

□  Ich melde mich sowie weitere ..... Person(en) für die Veran-
staltung am 28.11.08 – Erbschaftsteuerreform 2009 - an. Den 

Unkostenbeitrag von ..... Euro habe ich überwiesen. 

□  Ich kann leider nicht teilnehmen. 
 
 
...........................................                 ............................ 

Name, Vorname         E-Mail 
 
 

...........................................                 ............................. 
Firma          Telefon 

 
 

...........................................                 ............................. 

Anschrift          Fax 
 
Bitte senden Sie diese Anmeldung aus organisatorischen Gründen bis spä-
testens 14.11.2008 an die oben genannte Kontaktadresse. 


